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26 63. Jahrgang Donnerstag, den 29.06.2023

Kuchenspende 777 Jahre Grafenberg 2023

Wir bitten jeden Verein zwei Kuchen / Torten für das Jubiläum zu spenden.
Die Spenden können am Sonntag, 16.07.2023 ab 11:00 Uhr in der

Rienzbühlhalle bei Frau Frischknecht abgegeben werden!

Vielen Dank!

Freitag, 14.07.2023

19:00 Uhr Festeröffnung durch Bürgermeister
Volker Brodbeck

Anschließend hält Regierungspräsident Herr
Tappeser sowie Landrat Dr. Fiedler ein Gruß-
wort.

Kreisarchivar Dr. Birn wird einen Festvortrag
halten sowie den Jubiläumsfilm zeigen.

Der Abend wird feierlich musikalisch vom Ge-
sangverein Liederkranz und vom Harmonika-
Orchester Grafenberg umrahmt.

Der Musikverein Grafenberg wird anschließend
für Stimmungsmusik sorgen.

Samstag, 15.07.2023

Ab 18:00 Uhr Fassanstich mit Bürgermeister
Brodbeck

Ab 18:30 Uhr Kinderdisco
Ab 19:45 Uhr Übergabe der Fördermittel der

Rudolf-Rampf-Stiftung
Ab 20:00 Uhr Jubiläumsparty mit der BoizBänd

Sonntag, 16.07.2023

Ab 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Ab 11:00 Uhr sorgt die Musikvereinigung Ho-

henneuffen Teck für Stimmung
Nachmittags finden auch Angebote für Kinder
statt.
Ab 18:00 Uhr Weinbergmusikanten Metzingen
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Sommerferienprogramm 2023 

 
Hallo liebe Mädels und Jungs!  
 
Nicht mehr lange, dann sind schon wieder Sommerferien.  

Die Vereine, Kirchen, Organisationen, private Helfer und die Verwaltung 
haben sich auch in diesem Jahr wieder sehr viel Mühe gegeben und für euch 
ein spannendes Programm vorbereitet. 

 

Wir hoffen, dass euch das Angebot gefällt und freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldungen. Die Anmeldefrist für das Sommerferienprogramm endet am 
10.07.2023!  

 

Auf der Seite  
 

https://grafenberg.ferienprogramm-online.de 
 
sind alle Veranstaltungen für euch zusammengestellt. Ihr könnt euch direkt  
online anmelden.  
 
Wir wünschen euch wunderschöne Sommerferien und ganz viel Spaß bei  
den Veranstaltungen!  
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei
Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Beate Horlbog 93 39-20
E-Mail: b.horlbog@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Panagiota Athanasiou-Seliger 93 39-18
E-Mail: p.athanasiou-seliger@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Bad Urach: Ermstalklinik Bad Urach,
(Schließt zum 30.06.23)
Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Ereignisreicher Action Day im Rahmen der TSV-Sportwoche

Viel Spaß und Bewegung gab es vergangenen Samstag bei herrlichen Sommerwetter auf dem TSV-Sportplatz in der Bucken-
wiese. Die Gemeindeverwaltung beteiligte sich wie auch schon im letzten Jahr mit einem Spielangebot bei der TSV-Sportwoche. 
Dieses Jahr gab es eine vier Meter hohe aufblasbare Dartscheibe, auf die mit Fußbällen geschossen wurde, die daran kleben 
blieben. So entstanden kurzweilige kleine Turniere, bei denen der jeweilige Sieger einen Gutschein für ein Erfrischungsgetränk 
erhielt.
Bei fantastischem Sommerwetter stellten gut 30 Besucherinnen und Besucher aus allen Altersgruppen ihre Treffsicherheit an 
der Zielscheibe unter Beweis und traten teilweise auch gegen den Bürgermeister an.
Daneben gab es auch Bubble-Balls mit denen die Spieler sich aus einem abgesteckten Feld drängen mussten, bis nur noch 
einer übrig war. Die aufgrund der Hitze anstrengenden Runden waren nicht zuletzt auch für die Zuschauer sehr unterhaltsam.
Zum Abschluss des Action Days zog Bürgermeister Brodbeck ein positives Fazit. Den Besuchern war viel Spaß und Bewegung 
geboten und die Jugendlichen hatten die Gelegenheit in lockerer Atmosphäre mit dem Bürgermeister ins Gespräch zu kommen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Straßenreinigung 
Kehrmaschine unterwegs in Grafenberg

Am Mittwoch, 05.07.2023, und Donnerstag, 06.07.2023, 
werden die Straßen in Grafenberg mit der Kehrmaschine 
gereinigt. 
Wir bitten deshalb die Anwohner, Ihre Fahrzeuge nach 
Möglichkeit nicht auf der Straße, sondern im Hof zu parken.
So kann der Kehrmaschine ein ungehindertes Durchkom-
men ermöglicht und eine gründliche Reinigung der Straßen 
erreicht werden.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior 
melden Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor 
der Veranstaltung werden Sie dann von den ehrenamtli-
chen Fahrern an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder 
nach Hause gebracht. Wöchentlich werden die Termine 
der Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie 
einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, 
melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 
07123/9339-11.  

Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Fahrplan: 

Donnerstag, 29.06.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 28.06., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 29.06.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 28.06., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 05.07.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 04.07., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 06.07.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 05.07., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 06.07.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 05.07., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mülltermine

Dienstag, 04.07.2023
Restmülltonne
Biotonne

Kindergärten

Morgenrot küsst Abendrot

Die Wiesenhüpfer feiern die Sommerson-
nenwende
Es gibt Naturphänomene, die seit jeher die Men-

schen beschäftigen. Eines davon ist die Sonnwende. Von der 
Länge der Tage hängt im Kreislauf der Natur nämlich sehr 
viel ab. Eine Vorstellung davon haben auch schon die jungen 
Wiesenhüpfer vom Naturkindergarten in Grafenberg. Kurz vor 
dem längsten Tag des Jahres und dem darauffolgenden Jo-
hannistag am 24. Juni haben sie die Sonnwende deswegen 
mit einem tollen Fest gefeiert.
Zu einem Sonnenlied wurde rund um den mit bunten Bändern 
geschmückten Walnussbaum herum getanzt. Gabi vom Erzie-
herteam hatte ein riesiges, wunderbar verziertes Sonnenbrot 
gebacken, eine Mama hatte einen großen Hefezopf von einer 
Bäckerei mitgebracht und dazu gab es eine kunterbunte Viel-
falt von frischen Beeren sowie verschiedene fruchtige Marme-
laden, die allesamt von den Wiesenhüpfer-Eltern spendiert 
worden waren. - Lecker!
Verborgen im Sonnenbrot war ein kleiner edler Stein versteckt. 
Die Wiesenhüpfer waren sehr gespannt, wer ihn diesmal ent-
decken würde. Lean, einer unserer Vorschüler, hatte in diesem 
Jahr das Glück, und so wurde er schlussendlich feierlich zum 
diesjährigen Sonnenkönig gekrönt.

Den eigentlichen Hintergrund der Sonnwendfeier erfuhren die 
Kinder aber eindrücklich in einer poetischen Liebesgeschichte 
aus dem Norden, in der sich Morgenrot und Abendrot nur 
an einem einzigen Tag im Jahr berühren und küssen dürfen. 
An diesem Tag nämlich ist Mittsommer und zur Sommer-
sonnenwende geht die Sonne im Norden überhaupt nicht 
unter. Sehr romantisch und anrührend zugleich empfanden die 
Wiesenhüpfer diese zauberhafte Geschichte und genossen 
unser besonderes Fest in der Natur mit großer Freude.
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Mitteilungen anderer Behörden

Finanzamt Bad Urach 

Beim Finanzamt Bad Urach sind zwei Stellen zu besetzten
• ein Mitarbeiter (w/m/d) zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit 
max. 80% Beschäftigungsumfang im Bereich der Telefonzen-
trale, Poststelle und allgemeinen Veranlagung. Die Einstellung 
erfolgt in der Entgeltgruppe 3 TV-L
• ein Mitarbeiter (w/m/d) ab 01.11.2023 mit 100% Beschäf-
tigungsumfang zur Verstärkung der örtlichen Vollstreckungs-
stelle. Diese Stelle ist zunächst auf ein Jahr befristet, während 
der theoretischen und praktischen Einarbeitung erfolgt die 
Eingruppierung in Entgeltgruppe 6 TV-L. Mit Übernahme in 
das unbefristete Arbeitsverhältnis (nach erfolgreicher einjäh-
riger Einarbeitung) erfolgt die Vergütung nach Entgeltgruppe 
8 TV-L.

Weitere Infos können Sie auf unserer Internetseite einsehen: 
www.fa-badurach.de  aktuelle Meldunge

Sozial-, Schul- und Kulturausschuss

Einladung und Tagesordnung

Sitzung am Mittwoch, den 05.07.2023, 15:00 Uhr,
im Landratsamt Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, Bismarck-
straße 47.

Öffentlich

Zuwendungsvereinbarung mit dem Diakonischen Betreu-
ungsverein im Landkreis Reutlingen e. V. (DBV)
- Aufhebung des Sperrvermerks

Einrichtung einer Kommunalen Pflegekonferenz gemäß § 4 
Landespflegestrukturgesetz (LPSG) im Landkreis Reutlingen
- Bewerbung im Förderprogramm des Landes: „Kommunale 
Pflegekonferenzen BW - Netzwerke für Menschen weiterent-
wickeln“

Bericht der Schuldner- und Insolvenzberatungsstelle (SIB) im 
Landkreis Reutlingen
Mitteilungsvorlage

Karl-Georg-Haldenwang-Schule Münsingen, Verkabelung für 
Digitalisierung;
Bekanntgabe einer Eilentscheidung betreffend Vergabe des 
Gewerks Elektro
Mitteilungsvorlage

Mitteilungen/Anfragen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche 
Sitzung an.

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Jugendhilfeausschuss

Einladung und Tagesordnung

Sitzung am Montag, den 10.07.2023, 15:00 Uhr,
im Landratsamt Reutlingen, Großer Sitzungssaal, Bismarck-
straße 47.

öffentlich
Sozialraumbezogene Präventionsstrategien zur Sicherung 
umfassender Teilhabe: Entwicklung eines sozialraumbezo-
genen Monitoring-Systems

Mitteilungsvorlage
Aufstellung der Vorschlagslisten für die Wahl der Jugend-
schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028

Förderung der Schulsozialarbeit im Landkreis Reutlingen

Personalbedarfsbemessung Allgemeiner und Besonderer 
Sozialer Dienst im Kreisjugendamt - Aufhebung von Sperr-
vermerken

Mitteilungen/Anfragen

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Pressemitteilung

Eintägige Schließung des Versorgungsamtes

Das Versorgungsamt des Kreissozialamtes bleibt am Montag, 
den 10.07.2023, aufgrund einer internen Veranstaltung ge-
schlossen. Ab Dienstag, den 11.07.2023, ist das Versorgungs-
amt wie gewohnt für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 
erreichbar.

Alle weiteren Dienstleistungen des Landratsamtes sind von 
dieser kurzzeitigen Einschränkung nicht betroffen und stehen 
den Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung.
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Pressemitteilung

Hohe Waldbrandgefahr: Grillstellen werden gesperrt

Bei den aktuell hohen Temperaturen trocknen die Vegetation 
und die obere Bodenschicht im Wald rasch aus. Das bedeutet 
für Waldbesitzende und Waldbesuchende, dass sie größte 
Vorsicht walten lassen müssen. Ein kleiner Funkenflug kann 
genügen, um dürres Gras, Laub oder trockenes Holz in der 
Umgebung zu entzünden.

Im Landkreis Reutlingen besteht aufgrund der anhaltenden 
Trockenheit in Verbindung mit den ungewöhnlich hohen Tem-
peraturen derzeit und auf absehbare Zeit eine hohe Wald-
brandgefahr.

Gefahr geht vor allem von lichten Bereichen entlang von 
Straßen und Wegen sowie an Grillstellen und Waldparkplätzen 
aus. Daher ist das Hantieren mit offenem Feuer und Licht 
sowie jegliches Feuerentzünden im Wald und dessen Gefähr-
dungsbereich (100 m Abstand) ab Freitag, den 23.06.2023 bis 
auf Weiteres nicht erlaubt. Das Verbot gilt auch für sämtliche 
Feuer- und Grillstellen in den oben genannten Gefährdungs-
bereichen. Dies gilt auch ohne Kennzeichnung der einzelnen 
Feuerstellen.

Das Kreisforstamt wirbt um das Verständnis und die Mithilfe 
der Waldbesuchenden, damit Waldbrände im Landkreis Reut-
lingen verhindert werden können. In diesem Zusammenhang 
weist das Kreisforstamt vorsorglich darauf hin, dass offenes 
Feuer und Rauchen im Wald grundsätzlich vom 1. März bis 
zum 31. Oktober verboten ist.

Das Kreisforstamt wird die Situation wöchentlich prüfen und 
die Sperrung der Feuer- und Grillstellen aufheben, sobald sich 
die Gefahr von Waldbränden reduziert hat.

Die Allgemeinverfügung des Kreisforstamtes wurde am Mitt-
woch, den 21. Juni 2023, auf der Internetseite des Landkreises 
formell bekanntgemacht. Der vollständige Wortlaut der All-
gemeinverfügung kann unter https://www.kreis-reutlingen.
de/Bekanntmachungen nachgelesen werden.

Ihre Pressestelle
Telefon: 07121 480-1019
Fax: 07121 480-1804
E-Mail: presse@kreis-reutlingen.de

Pressemitteilung

Kfz-Zulassungen verlängern Öffnungszeiten  

Die Kfz-Zulassungsstellungsstellen in Reutlingen und Mün-
singen verlängern vorübergehend ihre Öffnungszeiten: Die 
Zulassungsstelle in Reutlingen hat nun von Montag bis Mitt-
woch von 7:30 Uhr bis 16 Uhr, statt bis 15 Uhr geöffnet. Die 
Öffnungszeiten der Außenstelle in Münsingen werden für den 
Zeitraum vom 26. bis 28. Juni, von 8 Uhr bis 12.30 Uhr, statt 
bis 11.30 Uhr verlängert.

Grund für die Verlängerung ist das momentan höhrere Kun-
denaufkommen sowie eine Systemumstellung der Kfz-Zu-
lassungsstellen.  
Termine können unter www.kreis-reutlingen.de/Zulassung ge-
bucht werden.

Start der Foto-Tour: „Der Landkreis lächelt“

„Bitte lächeln!“, heißt es in knapp einer Woche im mobilen 
Fotostudio des Künstlers Wolf Nkole Helzle. Am Dienstag, den 

4. Juli, von 10-18 Uhr startet er seine Tour durch den Landkreis 
Reutlingen in der Metzinger Ochsenkelter.
Das Landratsamt lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, Teil des 
Kunstprojektes „Der Landkreis lächelt“ zu werden. Alle Por-
trätfotos werden im Anschluss übereinandergelegt, sodass 
daraus DAS Gesicht des Landkreises Reutlingen entstehen 
kann.
Schnell sein lohnt sich! Denn die ersten zehn Bürgerinnen und 
Bürger, die sich bei jedem Tour-Stopp fotografieren lassen, 
bekommen eine Tafel der leckeren Landkreisschokolade ge-
schenkt!

Alle Fototermine im Überblick
Helzle fotografiert an allen Standorten auf seiner Tour jeweils 
von 10-18 Uhr, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

4. Juli: Metzingen, Ochsenkelter
5. Juli: Pfullingen, Stadtbücherei, Passy-Platz 1
6. Juli: Reutlingen, Kulturpark Reutlingen-Nord, Rapperts-
hofen 4
11. Juli: Münsingen, KULTSPACE 2.0, Uracher Str. 5
12. Juli: Bad Urach, Stadtbücherei, Graf-Eberhard-Platz 10

Die Enthüllung des Kunstwerks
Das fertige Kunstwerk wird am 21. Oktober auf der Kunst- und 
Kulturmesse im Achalm Hof Reutlingen enthüllt.
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer bekommen als Danke-
schön außerdem eine Postkarte mit dem Kunstwerk.

Jubilare

Altersjubilare: 

Im Monat Juli gratulieren wir herzlich zum Geburtstag:

Am 08.07.2023 Kurt Spionek, Bergstraße 26 zum 90. Ge-
burtstag
Am 12.07.2023 Horst Fligg, Goethestraße 26 zum 85. Ge-
burtstag.
Am 29.07.2023 Annemarie Mack, Kleinbettlinger Str. 34 zum 
70. Geburtstag.

Ehejubilare: 

Im Monat Juli gratulieren wir herzlich zum Ehejubiläum:

Am 11.07.2023 Eiserne Hochzeit Kurt und Renate Spionek, 
Bergstraße 26

Auch allen nicht genannten Jubilaren wünschen wir alles Gute.

Apotheke

Donnerstag, 29.06.2023
Apotheke Blickle Neckartailfingen
Alleenstr. 16, 72666 Neckartailfingen
Tel. 07127 - 3 58 35

Freitag, 30.06.2023
Markt-Apotheke Neckartenzlingen
Marktplatz 2, 72654 Neckartenzlingen
Tel. 07127 - 9 20 80

Samstag, 01.07.2023
Hofbühl-Apotheke Metzingen
Metzinger Str. 16, 72555 Metzingen (Neuhausen)
Tel. 07123 - 43 82
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Sonntag, 02.07.2023
Laiblin Apotheke Pfullingen
Laiblinsplatz 10, 72793 Pfullingen
Tel. 07121 - 75 46 46

Montag, 03.07.2023
Apotheke Riederich
Metzinger Str. 2, 72585 Riederich
Tel. 07123 - 93 28 96

Dienstag, 04.07.2023
Linden-Apotheke Bempflingen
Lindenstr. 13, 72658 Bempflingen
Tel. 07123 - 93 24 09

Mittwoch, 05.07.2023
Apotheke Frickenhausen
Hauptstr. 20, 72636 Frickenhausen
Tel. 07022 - 4 14 14

Donnerstag, 06.07.2023
Adler-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 5, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 48 91

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 29.06.
17:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals
20:30 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals

Freitag, 30.06.
17:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals
20:30 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals

Samstag, 01.07.
14:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals
17:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals
20:30 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals

Sonntag, 02.07.
14:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals
17:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals
20:30 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals

Montag, 03.07.
17:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals
20:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals

Dienstag, 04.07.
17:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals
20:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals

Mittwoch, 05.07.
17:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals
20:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Für Kurzentschlossene

Familienfreizeit im Schwarzwald!

Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Europa bietet 
vom 11. bis 18. August 2023 im Ferienheim Aschenhütte in 

Bad Herrenalb eine Familienfreizeit an. Eine schöne Möglich-
keit mit dem eigenen Kind (bis 13 J.) zusammen in netter 
Gesellschaft die Ferien zu verbringen.
Unter der Leitung eines ausgebildeten Leitungsteam gibt es 
ein buntes gemeinsames Programm, bestehend aus Basteln, 
Spielen, Wandern, Baden, Lagerfeuer, Schatzsuche im Wald 
und einige Ausflüge in die Umgebung. Durchgeführt wird diese 
Familienfreizeit im „Ferienheim Aschenhütte“, einer DJO ei-
genen Jugendbildungsstätte. Jeder Familie steht ein eigenes 
Familienzimmer zur Verfügung.
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf Anmel-
dungen an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstr. 
92, 70176 Stuttgart, Tel.: 0711-625138, 0711-6586533, Fax 
0711-625168, E-Mail: zentrale@djobw.de; Internetseite: www.
djobw.de; www.aschenhuette.de

 30,2 Millionen Euro aus dem Ausgleichstock für finanz-
schwache Städte und Gemeinden im Regierungsbezirk 
Tübingen
Regierungspräsident Klaus Tappeser: „Mit dem Ausgleich-
stock helfen wir bei der Realisierung unverzichtbarer kom-
munaler Infrastrukturmaßnahmen. Besonders Schulen und 
Kindergärten sowie Feuerwehrhäuser und Feuerwehr-
fahrzeuge konnten dieses Jahr gefördert werden.“
Unter dem Vorsitz von Regierungspräsident Klaus Tappeser 
hat der Verteilungsausschuss „Ausgleichstock“ beim Regie-
rungspräsidium Tübingen am 23.06.2023 über das Förder-
programm für das Jahr 2023 entschieden. Insgesamt 30,2 
Millionen Euro wurden im Regierungsbezirk Tübingen verteilt.

„Gerade in der derzeitigen, finanziell angespannten Situation 
unterstützen wir Kommunen über den Ausgleichstock, dort 
wo es möglich ist“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
In finanzschwachen Städten und Gemeinden können viele 
Maßnahmen nur mit Zuschüssen aus dem Ausgleichstock 
verwirklicht werden, da sie die finanzielle Leistungskraft der 
einzelnen Kommunen auf Dauer übersteigen. „Der Ausgleich-
stock dient dem Ziel, gleichwertige Lebensbedingungen zu 
schaffen“, so der Tübinger Regierungspräsident.

Mit dem Ausgleichstock unterstützt das Land Baden-Würt-
temberg vor allem die Infrastruktur und die Wirtschaft der Ge-
meinden im Ländlichen Raum und leistet damit zugleich einen 
Beitrag zur Sicherung von Arbeitsplätzen im Regierungsbezirk 
Tübingen. Gefördert werden neben dem Neubau von öffent-
lichen Einrichtungen auch dringend erforderliche Sanierungs-
maßnahmen an bestehenden öffentlichen Gebäuden.

Investitionsschwerpunkt: Schulen und Kindergärten so-
wie Feuerwehrhäuser und Feuerwehrfahrzeuge
In den wichtigen Pflichtaufgabenbereich „Bau und Sanierung 
von Schulen sowie von Kindergärten und Kinderkrippen“ mit 
dem Schwerpunkt „Schaffung von Betreuungseinrichtungen 
für Kleinkinder“ fließen rund 13,4 Millionen Euro, was über 
44 Prozent der Zuschüsse entspricht. Weitere Förderschwer-
punkte stellen die Feuerwehrhäuser und Feuerwehrfahrzeuge 
mit 5,96 Millionen Euro, der Straßenbau mit 2,39 Millionen 
Euro, die Sportstätten mit 2,14 Millionen Euro, der Breit-
bandausbau und der Ausbau des Glasfasernetzes mit 1,95 
Millionen Euro sowie die Sanierung und der Neubau von 
Rathäusern mit 1,83 Millionen Euro dar.

Hintergrundinformationen:
In jedem Regierungsbezirk wurde für die Verteilung der Aus-
gleichstockmittel ein Verteilungsausschuss gebildet, welcher 
über die jährliche Verteilung der Mittel im jeweiligen Regierungs-
bezirk entscheidet. In diesem Verteilungsausschuss haben Ver-
treter des Regierungspräsidiums Tübingen, des Gemeinde-, 
des Städte- sowie des Landkreistags Sitz- und Stimmrecht. 
Den Vorsitz führt Regierungspräsident Klaus Tappeser.
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Im Regierungsbezirk Tübingen steht für das Förderjahr 2023 
aus dem Ausgleichstock ein Volumen von 30,2 Millionen Euro 
zur Verfügung. 140 Gemeinden haben 144 Anträge mit einer 
Antragssumme von rund 52,6 Millionen Euro gestellt. Ins-
gesamt acht Anträge konnten nicht berücksichtigt werden.

Unter den Zuschussempfängern sind Kleinstgemeinden wie 
auch Städte vertreten. Die kleinste bezuschusste Gemeinde 
hat 291 Einwohner und die größte bezuschusste Stadt knapp 
44.000 Einwohner. Das Spektrum bei Zuschusshöhe und 
Zuschusszweck reicht von 15.000 Euro für die Beteiligung 
am Bau eines Naturkindergartens über 400.000 Euro für den 
Neubau einer Sporthalle bis hin zu den beiden diesjährigen 
Spitzenreitern mit jeweils 580.000 Euro für einen Teilneubau 
und Sanierung einer Grundschule sowie für den Neubau eines 
Kinderhauses.

Eine Förderung durch Mittel aus dem Ausgleichstock setzt 
unter anderem voraus, dass die konkrete Maßnahme nach 
den Grundsätzen einer leistungsfähigen, sparsamen und wirt-
schaftlichen Verwaltung geplant wurde.

Pressemitteilung
Einladung zu Versuchsfeldführungen im Juli 

Im Juli werden für interessierte Landwirtinnen und Landwirte 
an zwei Tagen Versuchsfeldführungen angeboten. Am Don-
nerstag, 6. Juli 2023, geht es auf das zentrale Versuchsfeld 
„Schwäbische Alb“ nach Würtingen, am Dienstag, 11. Juli 
2023, ist das Ökologische Versuchsfeld in Maßhalderbuch 
an der Reihe. Eine vorherige Anmeldung zu den Führungen 
ist nicht erforderlich.

Zentrales Versuchsfeld in St.Johann
Das Kreislandwirtschaftsamt Münsingen lädt am Donners-
tag, 6. Juli 2023, um 14:00 und 19:00 Uhr zur Versuchsfeld-
führung auf das zentrale Versuchsfeld „Schwäbische Alb“ ein. 
Auf dem Versuchsfeld werden Winter- und Sommergetreide-
sorten sowie Versuche zur Mikronährstoffdüngung und zum 
Pflanzenschutz mit Schwerpunkt Pilzkrankheiten vorgestellt.

Diese Führungen mit anschließendem Sachkundevortrag kön-
nen jeweils als zweistündige Fortbildungsmaßnahmen für den 
Sachkundenachweis im Pflanzenschutz anerkannt werden. 
Die Zufahrt zum Versuchsfeld etwa einen Kilometer östlich 
vom Gestütshof St. Johann in Würtingen ist ausgeschildert.

Ökologisches Versuchsfeld in Maßhalderbuch
Am Dienstag, 11. Juli 2023, findet auf dem Ökologischen 
Versuchsfeld „Schwäbische Alb“ die jährliche große Feld-
führung statt. Die Veranstaltung wird gemeinsam mit dem 
Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg 
(LTZ) durchgeführt.

Die Führungen finden jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr und 
14:00 bis 16:00 Uhr statt. Vorgestellt werden Sortenversuche 
von Winter- und Sommergetreide, sowie ein Zwergsteinbrand-
versuch und Demoparzellen zum Linsenanbau.

Die Nachmittagsveranstaltung um 14:00 Uhr kann in Ergän-
zung mit der Vortragsveranstaltung als zweistündige Fort-
bildungsmaßnahme für den Sachkundenachweis im Pflan-
zenschutz angerechnet werden. Hierbei referiert Herr Dr. 
Carl Vollenweider vom Dottenfelderhof über Steinbrand und 
Zwergsteinbrand.

Das Versuchsfeld befindet sich in diesem Jahr am Ludwigshof 
nördlich der Domäne Maßhalderbuch. Das Versuchsfeld ist 
ausgeschildert.

STADTRADELN: Ab dem 24. Juni wird wieder geradelt

Es geht es um nachhaltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz 
und Teamgeist: Am Samstag, 24. Juni 2023, startet das 
STADTRADELN in Reutlingen. Landrat Ulrich Fiedler und 
Reutlingens Oberbürgermeister Thomas Keck rufen gemein-
sam zur Teilnahme an der Aktion auf.

Beim STADTRADELN werden im offenen Team oder eigenen 
Teams möglichst viele Wege mit dem Fahrrad zurückgelegt - 
egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen 
oder in der Freizeit - jeder gefahrene Kilometer zählt und wird 
den Radelnden, dem Team und der Kommune gutgeschrie-
ben. Zum STADTRADELN anmelden kann man sich vorab 
oder auch während des Zeitraumes. Im Landkreis Reutlingen 
werden bis zum 14. Juli 2023 fleißig Kilometer mit dem Rad 
gesammelt.

„Es freut mich, dass wir auch in diesem Jahr wieder bei der 
weltgrößten Fahrradkampagne dabei sind und sich bereits vor 
Start tausende Radelnde aus dem Landkreis registriert und 
über 280 Teams gegründet haben. Mit dieser Basis können wir 
auch in diesem Jahr wieder gemeinsam ein Zeichen für den 
Klimaschutz setzen“ so Landrat Dr. Ulrich Fiedler.

Auch Oberbürgermeister Thomas Keck ist überzeugt vom 
STADTRADELN: „Im letzten Jahr hatten wir wieder Rekord-
ergebnisse, was die Teilnehmerzahl und die gefahrenen Kilo-
meter angeht. Dies zeigt, wie sehr die Reutlingerinnen und 
Reutlinger das Fahrrad als umweltfreundliches, alltagstaug-
liches Verkehrsmittel zu schätzen wissen. Ich hoffe auch in 
diesem Jahr auf viele Reutlinger Pedaltritte für das diesjährige 
STADTRADELN.“

Auftaktveranstaltung am 25. Juni in Hayingen
Wer bereits zu Beginn viele Kilometer sammeln möchte, ist 
bei der Auftaktveranstaltung am Sonntag, 25. Juni 2023, 
in Hayingen am Sportheim genau richtig. Hier lädt der TSV 
alle Radelnden herzlich ab 13 Uhr zu einem gemütlichen 
Nachmittag ein. Vor Ort sind auch Mythos Schwäbische Alb, 
welche über Ausflugsziele und Freizeittipps informiert, sowie 
der ADFC Reutlingen, welcher eine Fahrradcodierung zur 
Diebstahlsicherung anbietet. Wer sein Fahrrad codieren will, 
benötigt einen Eigentumsnachweis, wie eine Rechnung oder 
einen Kaufvertrag.

Weitere Informationen zum STADTRADELN können unter 
www.stadtradeln.de/landkreis-reutlingen oder www.reutlin-
gen.de/stadtradeln abgerufen werden. Wer weitere Fragen 
hat, kann sich per E-Mail an wir-radeln@kreis-reutlingen.de 
oder radverkehr@reutlingen.de wenden.

Ihre Pressestellen

Landratsamt Reutlingen
Telefon: 07121 480-1014
E-Mail: presse@kreis-reutlingen.de

Stadt Reutlingen
Telefon: 07121 / 303-2323
E-Mail: pressearbeit@reutlingen.de

Pressemitteilung

„Verbundene Landschaft - Lebendige Vielfalt“: Eröffnung 
Wanderausstellung Biotopverbund 

Die Wanderausstellung des BUND Baden-Württemberg „Ver-
bundene Landschaft - Lebendige Vielfalt“ wird am Montag, 26. 
Juni 2023, um 19:00 Uhr im Schönbuchmuseum Dettenhausen 
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(Ringstraße 3, 72135 Dettenhausen) eröffnet. Die Ausstellung 
zeigt auf elf Tafeln, wie es um Tiere, Pflanzen und Lebensräume 
in Baden-Württemberg bestellt ist und welche Rolle der Bio-
topverbund für den Erhalt der heimischen Arten spielt.

Simon Römmich (Hauptamtsleiter der Gemeinde Dettenhau-
sen), Ralf Wegerer (Koordinierung Natura2000 Schönbuch), 
Rebecca Hurlebaus (Naturpark Schönbuch) und die Biotop-
verbundbotschafter der Landkreise Reutlingen, Tübingen, 
Böblingen und Esslingen begrüßen die interessierte Öffent-
lichkeit und geben eine kurze Einführung in die Ausstellung.
In den darauffolgenden Wochen kann die Ausstellung zu den 
regulären Öffnungszeiten des Schönbuchmuseums (sonn-
tags 14-18 Uhr) bis zum 17. September 2023 besucht werden. 
Der Eintritt ins Museum ist frei.

Parallel zur Biotopverbund-Ausstellung gibt es ab Sonntag, 
25.Juni 2023, auch eine neue Ausstellung im Rathaus Detten-
hausen: „Historische Waldnutzungen im Schönbuch“.

Kontakt
Lokale Ansprechpartner zum Biotopverbund sind die Biotop-
verbund-Botschafter der Landschaftserhaltungsverbände im 
jeweiligen Landkreis. Im Landkreis Reutlingen ist dieses Re-
gina Schramm, r.schramm@kreis-reutlingen.de, 07121/480 
3043.

 Tanja Esch – Illustrationen und Bücher
Die Ausstellung ist vom 27. Juni 2023 bis 22. Juli 2023 der 
Bücherei im Forum Bodelshausen zu sehen
Farbenfroh – Kurios – Lebendig – Charmant. Tanja Eschs 
Zeichnungen haben ihren ganz eigenen Stil. Die vielfach aus-
gezeichneten Kindercomics und
–geschichten der Hamburger Illustratorin und Autorin begeis-
tern mit ihren liebenswerten Figuren und viel schrägem Witz.

Einen humorvollen Blick in die kunterbunte und verspielte 
Comic-Bilder-Welt der Künstlerin wirft eine Ausstellung mit 
Bildern und Büchern von Tanja Esch. Realisiert wurde die 
Ausstellung von der Fachstelle für das öffentliche Bibliotheks-
wesen beim Regierungspräsidium Tübingen.
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des 
Regierungspräsidiums Tübingen.

Interessierte können die Ausstellung vom 27. Juni bis zum 22. 
Juli 2023 in der Bücherei im Forum in Bodelshausen zu den 
üblichen Öffnungszeiten besuchen.

Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist 
online unter www.rt.fachstelle.bib-bw.de in der Rubrik „Ak-
tuelles“ zu finden.

Hintergrundinformationen: 
Tanja Esch lebt und arbeitet als freiberufliche Illustratorin, Co-
miczeichnerin und Autorin in Hamburg. Wenn sie nicht selbst 
Bilder für Bücher oder Zeitschriften macht, zeigt sie Kindern 
in Workshops, wie sie ihre eigenen Comics noch spannender 
und lustiger gestalten können. Daneben organisiert sie in 
Hamburg das Comicfestival „Kinder lieben Comics!“ für junge 
Leserinnen und Leser.
Für ihre Bücher erhielt Tanja Esch zahlreiche Auszeichnungen, 
u. a. den Hans-Meid-Förderpreis für Buchillustration für ihr 
Debüt Supercool. Ihr Buch Boris, Babette und jede Menge 
Skelette wurde mit dem Leipziger Lesekompass 2023 aus-
gezeichnet und für den Deutschen Jugendliteraturpreis 2023 
nominiert.

 Planfeststellungsverfahren zum Aus-/Neubau der B 
27 zwischen Bodelshausen und Nehren, „Ortsumgehung 
Ofterdingen“

Im Rahmen der Offenlage gingen rund 210 Rückmeldungen 
von Bürgerinnen und Bürgern ein
Vom 27. März bis einschließlich 26. April 2023 lagen die geän-
derten und ergänzten Planunterlagen zum Aus- und Neubau 
der B 27 zwischen Bodelshausen und Nehren zur Einsicht 
in den Kommunen aus. Bis zum 9. Juni 2023 konnten sich 
Betroffene, Verbände und Träger öffentlicher Belange zu dem 
Vorhaben und den ausgelegten Unterlagen äußern.

Eingegangen sind 24 Stellungnahmen von sogenannten 
Trägern öffentlicher Belange. Darunter waren acht Leitungs-
träger, drei anerkannte Umweltvereinigungen, verschiedene 
Fachbehörden, der Regionalverband sowie die Kreisbauern-
verbände. Zusätzlich gingen beim Regierungspräsidium 
Tübingen rund 210 Rückmeldungen von Bürgerinnen und 
Bürgern ein. Davon kommen 52 Schreiben aus Mössingen, 
58 Schreiben aus Nehren, 74 Schreiben aus Ofterdingen und 
fünf Schreiben aus Bodelshausen. Die restlichen Schreiben 
trafen aus anderen Städten und Gemeinden ein.

Die Zahl der eingegangenen Rückmeldungen bleibt somit 
hinter den rund 500 Rückmeldungen aus dem Jahr 2020 
zurück. Damit war nach Auffassung der Planfeststellungs-
behörde zu rechnen, da es bei der erneuten Offenlage der 
Planunterlagen um begrenzte Änderungen und Ergänzungen 
der bisherigen Planung ging und das Gesamtkonzept der 
Planung im Wesentlichen unberührt blieb. Unter den ein-
gegangenen Rückmeldungen befanden sich auch rund 50 
Schreiben, die sich für den geplanten Aus- und Neubau der 
B 27 aussprechen.
Sowohl in zahlreichen privaten Äußerungen als auch in den 
Rückmeldungen der Umweltvereinigungen wird kritisiert, dass 
auf die Schreiben aus dem Jahr 2020 bislang keine Antwort 
der Straßenbauverwaltung bzw. der Planfeststellungsbehörde 
erfolgt sei. Diesbezüglich weist die Planfeststellungsbehörde 
erneut darauf hin, dass die Äußerungen aus dem Jahr 2020 
weiterhin Bestand haben und diese seitens der Straßenbau-
verwaltung gemeinsam mit den aktuell eingegangenen Ein-
wendungen und Stellungnahmen derzeit bearbeitet werden. 
Es wird seitens der Planfeststellungsbehörde zudem darauf 
hingewiesen, dass die Beantwortung von Einzeleinwendun-
gen grundsätzlich nicht üblich und auch verfahrensrechtlich 
nicht vorgeschrieben ist.

Die erfolgten Äußerungen kritisieren darüber hinaus, wie be-
reits im Jahr 2020, häufig die mit dem Straßenbau verbun-
denen Eingriffe in Natur und Landschaft. Vielfach wurde auf 
die artenschutzrechtlichen Konflikte hingewiesen. Oft werden 
die Darstellungen im Rahmen des Fachbeitrags Klima als 
nicht tiefgehend genug angesehen. So würden der Klima-
wandel und die Vorgaben des Klimaschutzgesetzes nach 
Auffassung vieler Einwendungen in den Planungen nicht hin-
reichend berücksichtigt. Im Hinblick auf die Endelbergtrasse 
werden der damit verbundene Flächenverbrauch sowie der 
Eingriff in das Landschaftsbild thematisiert. Vorzugswürdig 
sei eine Tunnellösung durch Ofterdingen auf bzw. unter der 
bestehenden Trasse. In etlichen Einwendungen kam zudem 
die Besorgnis bezüglich eines ausreichenden Hochwasser-
schutzes zum Ausdruck.

Im Zusammenhang mit dem veröffentlichten Verkehrsgut-
achten wurden in den Einwendungen Unstimmigkeiten bei 
den Datengrundlagen genannt. Ganz generell wird in den 
Einwendungen eine Abkehr vom Straßenbau gefordert. Ziel 
müsse der schnelle Vollzug der Verkehrswende sein. Dies er-
fordere insbesondere den Ausbau des Radwegenetzes sowie 
der Regionalstadtbahn Neckar-Alb.

„Die Planfeststellungsbehörde wird die neu eingegangenen 
Stellungnahmen und Einwendungen nach deren Erfassung 
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zügig an die Straßenbauverwaltung zur Bearbeitung weiterlei-
ten. Die Bürgerinnen und Bürger können sicher sein, dass ihre 
Äußerungen ernst genommen und sorgfältig geprüft werden“, 
so Regierungspräsident Klaus Tappeser.

Sobald die Rückäußerungen der Straßenbauverwaltung der 
Planfeststellungsbehörde vorliegen, wird diese über das 
weitere Vorgehen informieren und den Zeitpunkt eines Er-
örterungstermins bekanntgeben.

Hintergrundinformationen:
Die B 27 stellt neben der A 81 eine wichtige Nord-Süd-Verbin-
dung dar. Sie führt vom Mittleren Neckarraum über Tübingen 
in den Zollernalbkreis. Bestandteil der vierstreifigen Ausbau-
konzeption der B 27 von Stuttgart bis Balingen sind die noch 
fehlende Ortsumgehung Tübingen mit dem Schindhaubasis-
tunnel und der ausstehende vierstreifige Ausbau zwischen 
Bodelshausen und Nehren.

Für die Planung des Schindhaubasistunnels wurde im Herbst 
2019 dem Bundesministerium für Verkehr und digitale In-
frastruktur der Vorentwurf übersandt. Seit Mai 2021 liegt der 
Gesehenvermerk von Seiten des Bundes vor. Das Projekt 
befindet sich aktuell in der Genehmigungsplanung mit der 
Ausarbeitung der Planfeststellungsunterlagen. Sobald diese 
Unterlagen fertiggestellt sind, erfolgt der Antrag auf Einleitung 
des Planfeststellungsverfahrens.

Ergänzend zur Auslegung der geänderten Planunterlagen zum 
Planfeststellungsverfahren für den Aus- und Neubau der B 
27 zwischen Bodelshausen und Nehren hat die Straßenbau-
verwaltung vom 23. bis 25. Mai 2023 in der Stadt Mössingen 
sowie in den Gemeinden Ofterdingen und Nehren Bürger-
sprechstunden angeboten. Insgesamt wurden 23 von mögli-
chen 96 Besprechungsterminen seitens der Bürgerinnen und 
Bürger wahrgenommen.

Weitere Informationen zu der Maßnahme sind über die 
Projekthomepage der Straßenbauverwaltung unter https://
rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt4/b27-2/ abrufbar. Unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt2/ref24/seiten/
b27-bodelshausen-nehren/ sind auch nach wie vor alle Plan-
unterlagen für die Maßnahme zu Informationszwecken für die 
Bürgerinnen und Bürger eingestellt.

Pressemitteilung

Tipps für den Umgang mit der Trockenheit im Garten

Die Pflanzenwelt leidet zunehmend unter der warmen und 
trockenen Witterung der letzten Wochen. Auch konnten die 
Frühjahrsregenfälle das Wasserdefizit des letzten Jahres und 
des trockenen Winters nicht ausgleichen.

Wie sich der Klimawandel und die Trockenheit auf Gütle und 
Gärten auswirken und wie man die dort wachsenden Pflanzen 
besser durch den Sommer bringt, erläutert die Grünflächen-
beratungsstelle des Landkreises Reutlingen.

Wie präsentiert sich das Jahr 2023 bisher?
Auf einen milden, trockenen Winter folgte ein nasskalter Früh-
ling. Der April und die erste Maihälfte waren von ergiebigen 
Regenfällen und kühlen Temperaturen geprägt. Die Nieder-
schläge förderten zwar das Triebwachstum der Pflanzen, 
führten allerdings vor allem bei vielen Obstbäumen zu einer 
mangelhaften Befruchtung und eher schlechtem Frucht-
ansatz, da der Bienenflug stark eingeschränkt war. Zudem 
vermehrten sich Pilze und Krankheiten stark.

Mittlerweile gibt es seit über fünf Wochen keine nennens-
werten Niederschläge mehr. Viel Sonnenschein, zeitweise 
sommerliche Temperaturen, Nord- und Ostwinde, sowie tro-
ckene Luft führten zu hohen Verdunstungsraten und somit 
zur Austrocknung des Bodens. Insbesondere in tonigen und 
lehmigen Böden zeigen sich zunehmend tiefere Trockenrisse, 
die die Wasserverdunstung auch aus tieferen Bodenschichten 
begünstigen. Letzteres betrifft insbesondere größere Bäume 
negativ, die in tieferen Bodenschichten wurzeln und von dort 
mit Wasser versorgt werden.,

Pflegetipps für Gartenpflanzen
Um Bäume, Zier- und Nutzpflanzen besser durch die trockene, 
heiße Jahreszeit zu bringen, gibt die Grünflächenberatungs-
stelle des Landratsamtes Reutlingen folgende Tipps:

• Gießen Sie Ihre Pflanzen bevorzugt mit Regenwasser, aller-
dings lediglich alle 2 bis 3 Tage. Dann dürfen es aber ruhig 
20 bis 30 Liter pro Quadratmeter sein. Werden Pflanzen 
täglich mit einer geringen Wassermenge bewässert, rea-
gieren die Pflanzen lediglich mit einem Wurzelwachstum in 
den oberen Bodenschichten und sind dadurch sehr anfällig 
für Trockenheit.

• Gießen Sie Ihre Pflanzen am besten morgens. So ver-
meiden Sie Verbrennungen, wenn Sonnenlicht tagsüber 
auf die nassen Blätter trifft. Zudem schafft abendliches 
Gießen günstige Bedingungen für Pilze und Schnecken.

• Bäume sollten im Traufbereich und nicht am Stamm ge-
gossen werden, da sich im Traubereich die Feinwurzeln 
befinden.

• Halten Sie sich an das Gärtnermotto: „Einmal hacken spart 
dreimal Gießen“. Hacken Sie nach dem Gießen die oberste 
Bodenschicht auf. Das beseitigt nicht nur die Konkurrenz 
durch Beikräuter, sondern vermindert die Verdunstungs-
rate erheblich. Der Boden bleibt dadurch länger feucht.

• Bodenbedeckung ist eine Alternative zum Hacken um 
Verdunstung zu reduzieren. Dies kann durch Pflanzen als 
Bodendecker erreicht werden oder durch Mulchen.

• Die Sommer werden heißer und trockener werden. Des-
halb sollten Bepflanzungen gewählt werden, die an diese 
Bedingungen angepasst sind. Eine Blumenwiese ist zum 
Beispiel wesentlich trockenheitsresistenter und pflege-
leichter als ein englischer Rasen.

Die Grünflächenberatungsstelle am Landratsamt Reutlingen 
berät gerne bei Fragen rund um Garten und Streuobstbau. 
Die Sprechzeiten der Kreisfachberater für Obst- und Garten-
bau sind Montag, Dienstag und Donnerstag jeweils von 9 bis 
12 Uhr.

Grünflächenberatungsstelle am Landratsamt Reutlingen

Thilo Tschersich, Gerd Reinhardt
Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau
Telefon: 07121 480-3327
E-Mail: gruenflaechenberatung@kreis-reutlingen.de

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, Kirchstraße 
10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten  Sekretariat: Dienstag und Freitag von 8.30 bis 
11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, Tel. 31225; mobil  0160 
389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Die Michaelskirche ist täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet 
(Turmeingang). 
und lädt ein zur Ruhe zu kommen, innezuhalten und zum 
Gebet.

Wochenspruch
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen. Galater 6,2

Donnerstag, 29. Juni 2023
08.00 -20.00 Kleidersammlung Bethel, Abgabe bei Fam. 
Schur, Gartenstr. 17
17.30  Mädchen- und Bubenjungschar
20.00  Jugendkreis „Netzwerk“

Freitag, 30. Juni 2023
08.00 -20.00 Kleidersammlung Bethel, Abgabe bei Fam. 
Schur, Gartenstr. 17
16.00  Mini-Jungschar

Sonntag, 2. Juli 2023
10.00  Erntebittgottesdienst mit den Posaunenchören Bempf-
lingen und Grafenberg an der Halle von Fam. Friedemann 
Euchner am Reutewald (Pfr. Raphael Häfele)
Für Kinder gibt es nach dem gemeinsamen Beginn ein eigenes 
Programm.
Das Opfer kommt dem Evangelischen Bauernwerk zugute
Anschließend Kirchenkaffee und die Möglichkeit zum gemein-
samen Grillen,
Grillgut bitte selbst mitbringen, Getränke sind vorhanden.

Montag, 3. Juli 2023 
09.30  Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720

Dienstag, 4. Juli 2023
17.30  Frauenpower: Sport und Segen (GH) Kontakt: annette.
reinholz@gmx.net
20.00  Posaunenchor

Mittwoch, 5. Juli 2023
09.30  „neu anfangen“ – Gesprächskreis (GH)
15.00  Konfirmandenunterricht
18.00  Neuer Jugendkreis (GH) für Jugendliche im Alter von 
13-15 Jahren
20.00  Kirchenchor

Donnerstag, 6. Juli 2023
17.30  Mädchen- und Bubenjungschar
20.00  Jugendkreis „Netzwerk“

Kleidersammlung Bethel
Für die Kleidersammlung für Bethel können die Kleiderspen-
den noch am Donnerstag, 29. Juni und Freitag, 30. Juni von 
8.00 – 20.00 Uhr bei Familie Schur in der Gartenstraße 17 
abgegeben werden. Sollten Kleidersäcke benötigt werden, 
liegen sie im Gemeindehaus und in der Kirche aus (Der Turm-
eingang der Kirche ist von täglich, von 9.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet) und sind auch bei Familie Schur, Gartenstraße 17, 
zu haben.

Erntebittgottesdienst am 2. Juli
Am 2. Juli feiern wir um 10.00 Uhr den diesjährigen Erntebitt-
Gottesdienst an der Halle von Fam. Friedemann Euchner am 
Reutewald, zusammen mit den Nachbargemeinden Bempf-
lingen und Riederich. Die Posaunenchöre Bempflingen und 
Grafenberg werden diesen Gottesdienst mitgestalten. Für 
Kinder gibt es nach dem gemeinsamen Beginn ein eigenes 
Programm. Im Anschluss laden wir zum Kirchenkaffee ein. 
Es besteht auch die Möglichkeit zum gemeinsamen Grillen. 
Grillgut bitte selbst mitbringen, Getränke sind vorhanden.

Vertretung während des Pfarrkonvents
Pfarrer Raphael Häfele nimmt vom 3.-6. Juli 2023 am Pfarr-
konvent des Kirchenbezirks teil. In dieser Zeit ist das Pfarramt 
nicht besetzt. Die Vertretung in dringenden seelsorgerlichen 
Fällen hat Pfarrerin Hanna Gack aus Unterensingen, Tel. 
07022/61144.

Herzliche Einladung zum neuen Jugendkreis
Jetzt ist es soweit, wir starten mit einem neuen Jugendkreis 
so richtig durch.
Wenn du zwischen 13 und 15 Jahre alt bist, dann bist du bei 
uns genau richtig.
Dich erwarten Spiel, Spaß, Action, Inputs und eine tolle Ge-
meinschaft.
Los geht’s am 5. Juli 2023 um 18.00 Uhr im Gemeindehaus 
in Grafenberg.
Wir vom Mitarbeiterteam freuen uns auf dich!
Lena, Deborah, Hannes, Raphael Häfele und Raphael Haag

Herzliche Einladung zum Jugendmitarbeiterausflug am 
9. Juli
Wir laden alle Jugendmitarbeitenden oder Ehemaligen herz-
lich zu unserem Jugendmitarbeiterausflug am 9. Juli 2023 ein.
In diesem Jahr wollen wir wieder im Gottesdienst starten und 
dann gemeinsam Kanufahren gehen mit gemütlichem Grillen.
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Anmelden könnt ihr euch bis spätestens 2. Juli 2023 ganz 
einfach online über den QR-Code oder den folgenden Link: 
https://forms.gle/rY63UD7Y4zbA2Nyy6

AufTankStelle mit Birgit Zimmermann am 9. Juli um 10.00 
Uhr

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen
Samstag, 01.07.2023
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 02.07.2023
(Das Bundesfest des Frauenbundes mit Totengedenken findet 
erst am 17. September statt.)
08.45 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
10.00 Eucharistiefeier; parallel Kinderkirche
11.00 „Talk im Turmcafe“ mit Infos zur Umgestaltung von St. 
Johannes
11.15 Italienische Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
11.45 Kroatische Eucharistiefeier
14.00 Taufe von Finn Trnka und Giuseppe Parise

Montag, 03.07.2023
18.30 Eucharistiefeier
19.30 Chorprobe im Saal

Dienstag, 04.07.2023
08.30 Zeit zum Verweilen
15.00 Boni-mini-Kids Probe im Saal
16.15 Boni-Kids II Probe im Saal
18.30 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
18.30 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier

Mittwoch, 05.07.2023
15.30 Eucharistiefeier im Altenheim
15.30 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 Rosenkranzgebet
19.30 KGR-Sitzung zur Pastoralvisitation
19.45 Boni-Chörle-Probe in St. Bonifatius

Donnerstag, 06.07.2023
16.30 Boni-Kids Probe im Saal
17.00 Italienisches Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung
18.45 Boni-Teens Probe im Saal
Freitag, 07.07.2023
08.00 Eucharistiefeier

Patrozinium Peter&Paul Grafenberg 
Mittwoch, 28. Juni, 18.00 Uhr 

 

im Garten vom 
Gemeindehaus Peter&Paul 
Schillerstr. 10, Grafenberg  

 

Es singt das Boni-Chörle. 
 

Im Anschluss gemütliches 
Beisammensein  

bei Wurst und Getränken. 
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Kinderkirche in St. Bonifatius 

  
 

Sonntag, 2. Juli  
10.00 Uhr  

 

Wir beginnen in der St. Bonifatius-
Kirche und gehen dann gemeinsam 

hinunter in den Saal. 
Info übers Pfarrbüro Tel. 92290 

TALK IM TURMCAFÉ 
der Bonifatiuskirche 
Sonntag, 2. Juli 

11.15 Uhr 
 

"Wir versammeln uns um den Altar" - 
moderne Raumgestaltung in der Kirche  

 

Demnächst beginnt der Umbau in der St. Johannes-
Kirche Riederich. Der Abschlussgottesdienst  

mit Altarentweihung findet am Sonntag, 23. Juli  
um 10.00 Uhr mit anschließendem Sommerfest statt. 

Über die geplanten Umbauarbeiten sowie die moderne 
Raumgestaltung mit der neuen mobilen Sitzordnung 

findet am Sonntag, 02. Juli um 11.15 Uhr  
eine Info-Veranstaltung mit Getränken im  
Turmcafé der St. Bonifatius-Kirche statt.  

Daimlerstraße 7 in 72555 Metzingen. 

Donnerstag, 29. Juni 2023 
20.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 2. Juli 2023 
09.30 Uhr Gottesdienst  

Mittwoch, 5, Juli 2023
20.00 Uhr Gottesdienst 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

Vereinsjugend

Jugendvollversammlung

Am Donnerstag, den 22.06.2023 fand unsere Jugendvoll-
versammlung statt. Der Jugendausschuss konnte rund 70 
Kinder und Jugendliche auf dem Sportplatz begrüßen. Zuerst 
durfte man sich an verschiedenen Stationen austoben. Es gab 

ein Neunmeterturnier, ein Ringwurfspiel, man konnte Kisten-
stapeln, Seilhüpfen, Pedalo fahren, Fußball spielen, Luftballon 
treten, Discgolf spielen oder sich beim Wassertransport etwas 
abkühlen. Dann folgte eine gemeinsame Staffel zum Ab-
schluss des sportlichen Teils.
Jugendleiterin, Vanessa Heilig, begrüßte die Kinder und Ju-
gendlichen zum offiziellen Teil und gab einen Rückblick auf 
die letzen zwei Jahre. Jasna Kautt erklärte den Anwesenden, 
dass es finanziell gut aussieht, so dass die Geschenke am 
Jugendnachmittag gesichert sind. Vorstand Helmut Trnka 
begrüßte ebenfalls alle Kinder und Jugendlichen und führte 
die Entlastung und die Wahlen durch. Für zwei Jahre wurden 
gewählt:
Jugendleiterin: Vanessa Heilig
Jugendsprecher: Theo Sigmund
Jugendsprecherin: Ella Bader
Kassier: Jasna Kautt
Jugendabteilungsleiter Leichtathletik: Samuel Vorwerk
Jugendabteilungsleiterin Turnen: Gaby Wendelstein
Jugendabteilungsleiter Schach: Matthias Gugel
Jugendabteilungsleiter Fußball: Mads Fischer
Vielen Dank an alle, die sich zur Wahl gestellt haben und 
natürlich auch an Leo Wipprecht und Fabio Fischer, die ihr 
Amt leider nicht fortführen konnten.
Zum Schluss durften sich alle mit einem leckeren Hot Dog 
stärken. Ein großes Dankeschön geht an alle Übungsleite-
rinnen, die uns bei der Durchführung tatkräftig unterstützten.
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ERSATZTERMIN für Kulturveranstaltung mit 
"Ernst und Heinrich" steht:

Samstag, 09.12.2023, in Grafenberg

Leider mussten wir die Kulturveranstaltung mit "Ernst und 
Heinrich" wegen Krankheit eines Künstlers im Mai ja kurzfristig 
absagen. Inzwischen haben wir als Ersatztermin Samstag, den 
09.12.2023, festgelegt. Die genaue Uhrzeit wird noch bekannt 
gegeben. Bereits gekaufte Karten behalten ihre Gültigkeit.

Sie möchten Ihre bereits erstandenen Karten zurückge-
ben? Am Dienstag, 11.07.2023, besteht in der Grafenberger 
Rienzbühlhalle von 19.00 bis 19.45 Uhr hierzu Gelegenheit.

Bei weiteren Fragen zu dieser Veranstaltung können Sie sich 
gerne per E-Mail an uns wenden: hografenberg@web.de

Die Vereinsleitung
Hospizgruppe Ermstal

Du zählst, weil Du du bist.
Und du wirst bis zum letzten
Augenblick deines Lebens
eine Bedeutung haben
Dame Cicely Saunders /Begründerin der modernen Hospiz-
arbeit

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.

Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Trauer und Wandern
Wenn ein Mensch gestorben ist, der uns nahestand, wird der 
Weg weit und schwer. Wir laden ein, ein Stück des Trauer-
weges zusammen zu gehen. Beim gemeinsamen Laufen ist 
Raum fürs Mitteilen, Austauschen, Schweigen, Weinen, Natur 
erleben. Was auch immer uns auf unserem Weg begegnet, 
kann ein Stück Trost sein und ein Impuls für etwas Neues, 
das sich entfalten darf.

Termin: Samstag, 8. Juli 2023 um 11.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Schulzentrum Bad Urach, Imma-
nuel-Kant-Straße 32

Dauer: ca. 1,5-2 Stunden, optional gemeinsame Einkehr im 
Anschluss.
Bitte gutes Schuhwerk und ein wenig Kondition mitbringen.

Vorankündigung:
Das nächste Trauercafé findet am 12. Juli  2023 in Dettingen/
Erms, in der Brennscheuer von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt.

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

KULTURforum Metzingen e.V.

Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!

Donnerstag 29.06.2023 19 Uhr Lachen für den guten 
Zweck 

Mission: Joy - Zuversicht & Freude in bewegten Zeiten
Der Dokumentarfilm mit den beiden Ikonen Desmond Tutu und 
dem Dalai Lama. Die beiden Friedensnobelpreisträger sind 
bekannt für ihre ungebrochene Fröhlichkeit und ihr anstecken-
des Lachen. Der Film zeigt wissenschaftliche Forschungen, 
die belegen, dass das Freudeempfinden ähnlich wie ein Mus-
kel trainiert werden kann.Lachyoga-Übungen in einer Gruppe 
bewegen die Zwerchfelle und über 100 weitere Muskeln und 
sie wirken darüber hinaus verbindend und begünstigen eine 
bejahende Sicht der Welt. Das haben der indische Arzt Dr. 
Madan Kataria und seine Frau Madhuri, die Yogalehrerin ist, 
bereits 1995 erkannt.
Silvia Bauer bietet die besondere Gelegenheit, sich mit Lach-
yoga freudvoll und heiter auf diesen sehenswerten Film ein-
zustimmen.

Der Eintritt frei, Spenden willkommen!

Freitag 30.06.2023 19 Uhr  Sommer OPEN AIR – 
NNBros. Not Named Brothers 
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NNBros. - Not Named Brothers formierten sich vor mehr als 10 
Jahren. Aus einer jahrzehntelangen Freundschaft entstand die 
Rock- und Blues-Brüderschaft. Die Band war in den zögerli-
chen (Corona-) Zeiten sehr fleißig und hat im Eiernestbunker 
im Stuttgarter Süden regelmäßig geprobt und die Finger geölt. 
Sie spielen mit Begeisterung kompromisslosen Rock & Blues 
und orientiert sich dabei an Acts wie Jimi Hendrix, Cream, ZZ-
Top, Ten Years After, Black Sabbath, oder Popa Chubby. Das 
Repertoire wird außerdem durch einige Eigenkompositionen 
ergänzt. Die NNBros. besteht aus den beiden Gründungsmit-
gliedern der altbekannten Stuttgarter Band „THE TIME“ und 
dem Schlagzeuger von „FORTY YEARS LATER“.

Der Eintritt frei, Spenden willkommen!

Proben diese Woche

Freitag, den 30. Juni 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr Stammkapelle

Glückwunsch an Timo und Melina Kern

Unser Flügelhornist Timo Kern und seine Melina haben sich 
am vergangenen Samstag in der Evangelischen Michaels-
kirche in Grafenberg das Ja-Wort gegeben. Wir durften die 
Trauung musikalisch gestalten und unterhielten die Hochzeits-
gäste anschließend beim Sektempfang. Herzlichen Glück-
wunsch den beiden und alles erdenklich Gute!

Bitte vormerken: Schrottsammlung

Der Musikverein führt im Herbst wieder eine Schrottsammlung 
durch (Bringsystem).

Angenommen werden:
• Alle Metallsorten, z.B. Alu, Kupfer, Messing, Zink, Blei, 

Edelstahl (Niro)
• Kupferkabel (auch isoliert), Elektromotoren
• Metalle aus dem Sanitärbereich wie Zähler, Armaturen etc.
• Landwirtschaftliche Geräte wie Pflüge, Eggen usw.
• Maschinen und Motoren ohne Kühl- und Schmierstoffe
• Autofelgen ohne Reifen, Kfz-Autobatterien, Bremsschei-

ben und -trommeln, Autoteile aus Stahl oder Metall
• Bleche, Rohre, Träger, Lüftungskanäle, Heizkörper, Fahr-

Wir erreichen 
bis zu  
85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20  
attraktiven Gemeinden 
und Städten.
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räder, Kochtöpfe, Heizkessel, Stahlbänder, Metallbade-
wannen, restentleerte Heizöfen, restentleerte Kanister und 
Fässer

• Schrott aus Gewerbebetrieben

Es werden nicht angenommen:
Elektro- und Elektronikschrott, Müll, Sondermüll, Fernseher, 
Monitore, Autos, Kühlschränke, Reifen, Öltanks, Wäsche-
trockner, Waschmaschinen, Elektroherde, Spülmaschinen, 
ölhaltige Radiatoren, Druckgasbehälter, Feuerlöscher usw.

Wir freuen uns, wenn Sie entsprechendes Sammelgut bis zum 
Sammeltermin aufbewahren. Nähere Infos erhalten Sie recht-
zeitig vorher in diesem Mitteilungsblatt.

Die Vereinsleitung

usflug in die Dorfgeschichte – Ausstellung
Im Rahmen der Festwoche zur 777-Jahrfeier der Gemeinde 
Grafenberg stellt der Arbeitskreis Kelter unter der Federfüh-
rung von Eberhard Rabaa eine spannende und sehenswerte 
Ausstellung auf die Beine.
Bekannte und weniger bekannte Fotos wurden aus den Archi-
ven gekramt und zahlreiche Texte zur Dorfgeschichte studiert, 
um sie als gut verdauliche Häppchen zu präsentieren.
Es sind heitere Anekdoten, aber auch Geschichten, die das 
harte Leben der Dorfbewohner früher aufzeigen.
Dazuhin schoss das Fototeam des AK Kelter aktuelle Fotos, 

die teilweise den historischen Aufnahmen gegenübergestellt 
werden, was zu spannenden Einblicken führt und mancher 
wird sagen, „früher isch doch net älles besser gwäa“.
Natürlich dürfen in einer dorfgeschichtlichen Ausstellung die 
örtlichen Vereine nicht fehlen, sie präsentieren sich ebenfalls 
mit ihrer jeweiligen Geschichte sowie ihren aktuellen Pro-
grammen.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen und informativen 
Rundgang durch Grafenbergs Ortsgeschichte in der wunder-
schönen Herrschaftskelter.
Die Ausstellung ist ab 08.07.2023 bis 23.07.2023 samstags 
und sonntags von 11 – 18 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. 
Gruppen können sich auch unter der Woche anmelden.
Als Rahmenprogramm gibt es am Dienstag 11.07.2023 einen 
Film über den Festumzug vor 27 Jahren anlässlich der 750 
Jahre Feier und am Mittwoch 19.07.2023 einen Rundgang zu 
den Grafenberger Weinbergen mit Weinprobe.
Die Ausstellung wird am Freitag 07.07.2023 um 19.00 festlich 
eröffnet.
Am ersten und letzten Ausstellungssonntag wird mit Kaffee 
und Kuchen bewirtet.

Film: Historischer Festumzug 1996
Im Rahmen unserer Ausstellung zur 777 Jahr-Feier zeigt der 
AK Kelter einen noch nie gezeigten Film von dem Festumzug 
vor 27 Jahren.
Bei unserer Recherche zu der Historischen Ausstellung ist der 
AK Kelter auf einen Film gestoßen, der 27 Jahre im privaten 
Filmarchiv von Hans Schmidt geschlummert hat. Neu be-
arbeitet, zeigt er den Festumzug anlässlich der 750 Jahre 
Feier im Jahre 1996. Dieser Film weckt alte Erinnerungen bei 
all denen, die damals dabei waren und ist ein interessantes 
Zeitdokument.

Filmabend ist am Dienstag 11.07.2023, 19:30 Uhr in der Kelter.
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Weinbau in Grafenberg
Spaziergang zu den Grafenberger Weinbergen
Kennen Sie die Grafenberger Weinberge und den Grafen-
berger Wein? Gehen sie mit auf einen Rundgang um den Gra-
fenberg und lernen Sie dabei die Geschichte des Weinbaus 
in Grafenberg kennen. Unsere lange Weinbautradition zeigt 
sich auch in unserem Wappen und unserer Herrschaftskelter. 
Erfahren Sie etwas über die Arbeiten im Weinberg und über die 
größten Feinde des Weingärtners. Während des Rundgangs 
gibt es an drei Stationen eine kleine Weinprobe mit Grafen-
berger Weinen, daher ist eine Voranmeldung notwendig und 
die Teilnehmerzahl begrenzt.
Termin: Mittwoch 19.07.2023, 18:00 Uhr bei der Kelter Grafen-
berg
Dauer: Rundgang ca. 1 ½ Stunde.
Anmeldung beim AK Kelter, Mail: kelter-grafenberg@gmx.de
Eberhard Rabaa

DRK Aktiv am 04. Juli 2023

Im Rahmen des Juli-Dienstabends am Di., den  4.Juli laden 
wir herzlich zu einem gemeinsamen Grillabend ein. Beginn ist 
um 20 Uhr im DRK-Heim.  
Der nächste Dienstabend nach der Sommerpause ist am 
Dienstag, 12. September 2023

DRK - Bereitschaftsversammlung am 16. Juni 2023

Am 16. Juni 2023 fand die diesjährige Bereitschaftsversamm-
lung statt.
Bereitschaftsleiter Frank Schaich begrüßte die erschienen 
Mitglieder und Gäste. Zum Gedenken an das verstorbene 
Mitglied Gerhard Kühfuß erhoben sich alle Anwesenden von 
den Plätzen und gedachten in aller Stille. Gemäß der Tages-
ordnung folgte der Bericht der Bereitschaftsleitung. 2022 
konnten wieder viele Veranstaltungen stattfinden. Die Senio-
renweihnachtsfeier musste erneut leider abgesagt werden. 
Es konnten: 4x Blutspenden, 2x Altkleidersammlungen, et-

liche Erste-Hilfe-Kurse, Sanitätsdienste und Dienstabende 
durchgeführt werden. Es wurden unzählige Arbeitsstunden 
geleistet. Der derzeitige Mitgliederstand beträgt 60 Aktive. 
Beim Kassenbericht konnte Pascal Riester eine gute Kasse 
vorweisen, welche auch die Kassenprüfer Lore Karg und 
Martin Früh eindrucksvoll bestätigten. Sie konnten eine ein-
wandfreie Kassenführung feststellen. Die Entlastung der Vor-
standschaft und Kasse wurde durch den Bürgermeister aus 
Großbettlingen Christopher Ott beantragt und einstimmig 
ausgesprochen. Im Namen der Gemeindeverwaltungen Alt-
dorf, Grafenberg und Raidwangen bedankte er sich für die 
vom DRK geleistete Arbeit sowie für die gute Zusammenarbeit 
mit den Kommunen. Es sei gut zu wissen, dass man auf das 
DRK zählen könne, wenn es gebraucht wird. Anschließend 
standen die Ehrungen auf dem Programm durchgeführt die 
Bereitschaftsleitung Frank Schaich und Susanne Weber.
Folgende langjährige Mitglieder konnten geehrt werden: Flo-
rian Falk, Pascal Riester und Margit Walter (5 Jahre). Monika 
Clauß und Jannik Wiedeman (10 Jahre). Birgit Kuhn (15 Jahre). 
Dominik Ege (25 Jahre). Jutta Knöll und Christel Kost (40 Jah-
re). Heike Rein (45 Jahre). Rainer Balbach (50 Jahre). Rudolf 
Sorkalla (55 Jahre) und Erika Kneule (65 Jahre).
Alle Geehrten erhielten eine Urkunde, eine Anstecknadel und 
einen Gutschein. Besonderen Dank erging an Heike Rein, 
welche sehr viele Aufgaben im DRK gemacht. Heike wechselt 
das DRK und hinterlässt in Großbettlingen eine große Lücke.
Wir haben ihr ein großes Dankeschön überreicht. Gegen 
21.30 Uhr war der offizielle Teil der Versammlung beendet. 
Das gemütliche Beisammensein der Mitglieder rundete den 
Abend der Bereitschaftsversammlung ab.

Von li. nach re.: Ortsvorsteher Jonas Mauch (Raidwangen), 
Birgit Kuhn, Helmut Wick (für die Gemeinde Altdorf), Pascal 
Riester, Bürgermeister Christopher Ott, Heike Rein, Rudolf 
Sorkalla, Monika Clauß, Jutta Knöll, Christel Kost, Bereit-
schaftsleiter Frank Schaich, Florian Falk, Dominik Ege, Bereit-
schaftsleiterin Susanne Weber,

Bilder von: Nadine Clauß

Musikschule Metzingen e.V.
Save the Date: Donnerstag, 13. Juli Konzert des DBGym-
nasium 
Das Jugendsinfonieorchester Metzingen musiziert auf dem 
Gelände des Gymnasiums. Beginn 18h

Save the Date: Freitag 14.07. „Ganz im Glück“
Die Musikschule präsentiert sich auf dem Kelternplatz.
Die Kinder des zweiten Früherziehungsjahres führen zu-
sammen mit den Ensembles der Musikschule diese Musik-
geschichte auf.
Beginn 17h offene Marktkelter Metzingen.

Save the Date: Samstag, 15. Juli Klavierabend mit neuer 
Klavierlehrkraft
Am Samstag, 15. Juli stellt sich die neue Klavierlehrkraft 
Rou-Wie Yeh mit einem Klavierkonzert vor. Alle Interessierte 
der Klaviermusik sind eingeladen. Beginn 20h im Pavillon der 
Musikschule

Save the Date: Samstag 30.09. „Schnuppertag“
Um unser Unterrichtsangebot praktisch nahe zu bringen sind 
alle Interessierten jedes Alters an diesem Samstagvormittag
in die Musikschule eingeladen.


